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Rentenvorausberechnung AHV - 
was gilt es zu beachten?
Wie viel AHV-Rente gibts wirklich? Jetzt Klarheit 
schaffen und böse Überraschungen vermeiden!

Die Rentenvorausberechnung der AHV ist ein zentrales Instrument für die persönliche Vorsorgepla-
nung. Sie gibt Auskunft über die zu erwartenden Rentenleistungen aus der 1. Säule. Auch bei ge-
planter Weiterarbeit nach dem Referenzalter ist sie sinnvoll, um die Auswirkungen von zusätzlichen 
Beiträgen zu berücksichtigen.

Berechnungselemente und Ren-
tenhöhe

Die Maximalrente der AHV ist doppelt 
so hoch wie die Minimalrente bei voller 
Beitragszeit. Sie beträgt CHF 2‘520 im 
Monat für Einzelpersonen und CHF 3‘780 
Franken für Ehepaare (Stand 2026).

Die Rentenhöhe hängt von den anre-
chenbaren Beitragsjahren und dem 
durchschnittlichen massgebenden AHV-
pflichtigen Erwerbseinkommen inkl. Er-
ziehungs- und Betreuungsgutschriften 
ab. Eine Vollrente wird ausgerichtet, 
wenn die Beitragsdauer ab Alter 21 bis 
zum Referenzalter vollständig erfüllt 
wird. Pro fehlendes Beitragsjahr resul-
tiert eine Kürzung der Rente um 2.3%. 
Ist ein Ehepartner nicht erwerbstätig, 

gilt dessen Beitragspflicht als erfüllt, 
wenn der Partner im Sinne der AHV als 
erwerbstätig gilt und mindestens den 
doppelten Mindestbeitrag entrichtet.

Für eine maximale Vollrente wird ne-
ben der vollständigen Erfüllung der 
Beitragszeit ein massgebendes durch-
schnittliches Erwerbseinkommen von 
mind. CHF 90‘720 pro Jahr vorausgesetzt 
(Stand 2026). AHV-pflichtige Beiträge 
während der Ehejahre werden dabei 
hälftig geteilt.

Kontrolle des IK-Auszuges

Der IK-Auszug dokumentiert alle AHV-re-
levanten Einkommen. Es lohnt sich rund 
alle 5 Jahre einen kostenlosen Auszug 

online über www.ahv-iv.ch zu bestellen. 
Bei Angestellten müssen die Einträge mit 
dem AHV-pflichtigen Lohn gemäss Lohn-
ausweis übereinstimmen. Im Bruttolohn 
können unter Umständen nicht AHV-
pflichtige Beträge enthalten sein (z.B. Fa-
milienzulagen, Kranken- oder Unfalltag-
gelder). Fehlende Einträge oder Lücken 
sind umgehend mit der Ausgleichskasse 
abzuklären.

Vorgehen bei fehlenden Beitrags-
jahren

Fehlende Jahre sind innerhalb von 5 
Jahren rückwirkend durch Beiträge als 
Nichterwerbstätige in Abhängigkeit von 
Renteneinkommen und Vermögen aus-
zugleichen, sofern zum Zeitpunkt ihrer 
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Entstehung der Wohnsitz in der Schweiz 
lag. Betroffene sollten sich auch auf-
grund von hohen Verzugszinsen umge-
hend an die zuständige Ausgleichskasse 
wenden. Lücken führen zu einer dauer-
haften Rentenkürzung, sofern sie nicht 
mit Jugendjahren zwischen Alter 18 bis 
20 geschlossen werden.

Vorbezug und Aufschub

Die 2024 in Kraft getretene AHV-Reform 
erleichtert den schrittweisen Übergang 
in die Pensionierung:

�	Frauen und Männer können ihre 
erste AHV-Rente flexibel zwischen 
Alter 63 und 70, unabhängig der Er-
werbssituation, beantragen (Frauen 
der Übergangsgeneration mit 1969 
und älter ab 62). 

�	Es sind auch Teilbezüge von 20 bis 80 
Prozent möglich.

�	Während bei einem Vorbezug die 
Altersrente gekürzt wird, erhöht sich 
die Rente bei einem Aufschub lebens-
lang. 

�	Der Bezug der vollen Rente oder 
eines Teils kann um mindestens ein 
Jahr, höchstens aber um fünf Jahre 
aufgeschoben werden. Das Abrufen 
der Rente ist dabei jederzeit auf den 
Anfang des Folgemonats möglich.

�	Wer den Bezug der Altersrente auf-
schieben will, muss dies der zustän-
digen Ausgleichskasse innert eines 
Jahres nach Erreichen des Referenzal-
ters vor dem erstmaligen Rentenbe-
zug mitteilen.

Verfahren und Kosten 

Der Antrag für eine Vorausberechnung 
der Altersrente ist bei derjenigen Aus-
gleichskasse einzureichen, bei welcher 
aktuell Beiträge geleistet werden. Sie 
ist im Normalfall kostenfrei. Gebühren 
von höchstens CHF 300 können anfallen, 
wenn die gesuchstellende Person unter 
40 Jahre alt ist, oder bei wiederholten An-
fragen innerhalb von fünf Jahren.

Der ESCAL-Rechner der AHV bietet zu-
sätzlich eine unverbindliche Schätzung 
der Rentenhöhe an. Weitere Informa-
tionen dazu finden sich ebenfalls unter 
www.ahv-iv.ch.

Konsequenzen für die Praxis

�	Bestellen Sie regelmässig einen 
aktuellen IK-Auszug und prüfen Sie 
diesen umfassend.

�	Klären Sie mögliche Beitragslücken 
umgehend mit der Ausgleichskasse. 
So bleibt die obligatorische Beitrags-
pflicht z.B. auch bei einer vorzeitigen 
Pensionierung bis zum Erreichen des 
Referenzalters bestehen.

�	Die Beantragung einer ordentlichen 
Rentenvorausberechnung lohnt sich 
für konkrete Werte. Nutzen Sie den 
ESCAL-Rechner für blosse Schät-
zungen.

�	Die Rentenvorausberechnung ist ein 
unverzichtbares Planungsinstrument, 
sowohl bei einer vorzeitigen wie auch 
bei einer aufgeschobenen Pensionie-
rung.

�	Beiträge, die nach dem 65. Lebens-
jahr geleistet werden, können zur 
Schliessung von Beitragslücken oder 
zur Erhöhung der Rente (bis zur Ma-
ximalrente) führen. Gerade bei einem 
Zuzug aus dem Ausland lohnt sich 
eine detaillierte Prüfung.

Online Rentenschätzung mit ESCAL-Rechner
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